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Nockenverzugs-Riemchenstreckwerk  zum  Spinnen  sehr  gleichmässlger  Game  aus  Stapeifasem  aller  Art. 
@  Auf  der  Grundlage  der  bisher  in  den  Stapelfaserspinnerei- 
en  verwendeten  Durchzugs-Riemchenstreckwerken  mit  glatter,  ^mmmh/ 
profilloser  Oberfläche,  werden  ineinandergreifende  Nokkenver-  >rtlll̂ ^7%v 
zugsriemchen  verwendet.  A  r  /^i  k 

Die  ineinandergreifenden  Nocken  halten  das  Stapelfaser-Ma-  \H  /  \\  /  
terial  wellenförmig  fest.  \  IlWL-̂ iltir 

Die  wellenförmige  Klemmung  der  Stapelfasern  erlaubt  einen  .^^VMOw 
sehr  geordneten  Verzug,  der  der  zufälligen  Faserlage  im  BBjfcflPTV^ 
Vorgarn  mal  Verzugshöhe  entspricht.  ^SPSPS^  

Der  Anteil  Dünn/Dickstellen  wird  um  ein  mehrfaches  redu-  /  V 
ziert,  da  die  Mitnahme  von  kurzen  Fasern  durch  lange  Fasern,  \  
verhindert  wird.  \  >v 
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Beschreibung 
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NocKenverzugs-Riemchenstreckwerk  zum  Spinnen  se 

Zum  Spinnen  von  Garnen  aus  Stapelfasern  wird 
heute  ein  glattes,  profilloses  Verzugsriemchenpaar 
verwendet.  5 

Meine  Erfindung  besteht  darin,  ein  Verzugsriem- 
chenpaar  zu  verwenden,  dass  mit  ineinandergreifen- 
den  Nocken  versehen  ist. 

Durch  den  Eingriff  der  Nocken  wird  das  verwende- 
te  Stapelfaser-Material  besser  festgehalten  und  10 
führt  zu  einem  wesentlich  gleichmässigeren  Ge- 
spinst. 
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gleichmässiger  Garne  aus  Stapelfasern  aller  Art 

Patentansprüche 

Spinnen  von  Stapelfasergarnen  mit  Nocken- 
verzugsriemchen  mit  und  ohne  Hinterzyiinder. 
Die  Nocken  können  jedes  beliebige  Profil 
aufweisen,  je  nach  dem,  wie  die  beste  Gam- 
gleichmässigkeit  erreicht  wird. 
Die  Breite  und  Länge  der  Nockenverzugsriem- 
chen  richtet  sich  nach  Fabrikat  und  Typ  der 
jeweiligen  Ringspinnmaschine. 
Das  System  der  Nockenverzugsriemchen  kann 
als  Grundlage  für  Neukonstruktionen  von 
Spinnmaschinen  oder  als  Bestandteil  für  Um- 
bauten  an  vorhandenen  Ringspinnmaschinen 
verwendet  werden. 
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